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Ausstellungen

Freitag, 9. November 2018, 18:30 Uhr, Einlass: 18:00 Uhr
Eröffnung der Ausstellung: Rote Fahne – 100 Jahre 
Novemberrevolution 1918
Mit der Ausstellung erinnern die Partnergewerkschaften CGT 
Alsace (Elsass) und der DGB Südhessen an die Auflehnung 
gegen Krieg, Hunger, Elend und Unterdrückung, für eine 
durchgreifende Demokratisierung der Gesellschaft, für besse-
re Lebensbedingungen und soziale Rechte.
Eröffnung: Michael Rudolph, Bezirksvorsitzender des DGB 
Hessen-Thüringen; Pascal Debay, Mitglied des Hauptvorstan-
des der CGT 
Musik: Peter Kühn, Daniel Muringer
Ort: Karolinensaal im Haus der Geschichte, Darmstadt, 
Karolinenplatz 3
Veranstalter: DGB Südhessen und CGT Elsass
Von 12.11. bis 30.11.2018 ist die Ausstellung im Gewerk-
schaftshaus Darmstadt, Rheinstraße 50, zu sehen. 
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 8:30 – 16:30 Uhr, Fr. 8:30 – 
12:00 Uhr, oder nach tel. Vereinbarung: 06151/39970 
(unentgeltliche Führungen für Schulklassen und Gruppen).

Freitag, 9. November 2018, ab 16:00 Uhr
Spaziergang zu den Plätzen der Novemberrevolution 
1918 in der Darmstädter Innenstadt
Leitung: Prof. Dr. Gerd Lautner, TU Darmstadt
Treffpunkt: DGB-Haus Darmstadt, Rheinstraße 50
Teilnehmende bitte Anmeldung beim DGB, Region Süd
hessen: darmstadt@dgb.de
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Dienstag, 13. November 2018, 18:00 Uhr
Eröffnung der Ausstellung des Stadtarchivs Darmstadt: 
November 1918 – Darmstadt vom Ersten Weltkrieg bis 
zur französischen Besetzung
Kriegsende und Revolution brachten 1918 auch für Hes-
sen-Darmstadt eine Umwälzung des politischen Systems. 
Ein neu gebildeter Arbeiter- und Soldatenrat erzwang die 
Absetzung des Großherzogs. 1919 übernahm der Landtag 
die gesetzgebende Gewalt im jetzigen Volksstaat Hessen. 
Bei der Stadtverordnetenwahl zogen erstmals Frauen in das 
Parlament ein. Die existentiellen Probleme blieben jedoch 
bestehen: Mangelernährung, Versorgungsnöte, Inflation, 
Arbeitslosigkeit und Wohnungsnot. Darmstadt hatte mit dem 
Großherzoglichen Hof und der Garnison scheinbar unverrück-
bare Bezugspunkte verloren.
Die Ausstellung zeigt einen Überblick über die Ereignisse von 
1918 bis zur französischen Besetzung 1923. Sie schließt 
thematisch an eine 2014 von den Stadtarchiven Darmstadt, 
Mainz und Wiesbaden gestaltete Ausstellung an, die die 
drei Kommunen im Weltkrieg darstellt; diese wird ebenfalls 
präsentiert.
Eröffnung: Oberbürgermeister Jochen Partsch; Dr. Peter 
Engels, Leiter des Stadtarchivs
Dauer der Ausstellung: 12.11. bis 14.12.2018
Öffnungszeiten: Mo. 9:00 – 19:30 Uhr; Di. bis Do. 9:00 – 
17:30 Uhr; Fr. 9:00 – 15:00 Uhr
Ort: Haus der Geschichte, Darmstadt, Karolinenplatz 3
Veranstalter: Wissenschaftsstadt Darmstadt – Stadtarchiv
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Begleitveranstaltungen

Sonntag, 11. November 2018, 10:00 Uhr
Musik im Gottesdienst
Aus Anlass des Gedenkens an das Ende des Ersten 
Weltkriegs: William Lloyd Webber: Missa Princeps Pacis
Ausführende: Kerstin Huwer, Orgel; Kirchenchor St. Ludwig
Leitung: Jorin Sandau
Ort: St. Ludwig, Darmstadt, Wilhelminenplatz 9
Veranstalter: Regionalkantorat Darmstadt & Kirchenmusik an 
der Innenstadtkirche St. Ludwig

Sonntag, 11. November 2018, 17:00 Uhr
Orgelkonzert: Da Pacem – Verleih uns Frieden
Arnolt Schlick: Da pacem, domine  – Samuel Scheidt: Verleih 
uns Frieden  – Willibald Bezler: Klagelied  – Johann Nepomuk 
David: Fantasie „L´homme armé“  – Cesar Franck: Pièce 
héroïque  – Max Reger: Phantasie & Fuge d-Moll op. 135b
Ausführender: Prof. Stefan Viegelahn, Frankfurt/Main, Orgel
Ort: St. Ludwig, Darmstadt, Wilhelminenplatz 9
Veranstalter: Regionalkantorat Darmstadt & Kirchenmusik an 
der Innenstadtkirche St. Ludwig
Eintritt: 10 EUR, ermäßigt 6 EUR

Dienstag, 13. November 2018, 19:30 Uhr
„Ja, damals, November ‘18“
Lieder, Szenen, Gedichte und Prosa über die Revolution und 
ihr vorläufiges Scheitern. Spät kamen sie in die Gänge, es 
bedurfte eines Weltkriegs, 10 Millionen toter Bauern und 
Proleten, Hunger und Elend, bis auch in Deutschland die Zeit 
reif war für einen Umsturz. Warum die Revolution scheiterte, 
wie es dazu kam und wie es weiterging, darüber berichtet 
der Schauspieler und Sänger Erich Schaffner anhand von 
Literatur und Musik, am Klavier begleitet von Georg Klemp.
Ort: Theater im Pädagog, Darmstadt, Pädagogstraße 5
Veranstalter: DGB Stadtverb. Darmstadt / ver.di Südhessen
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Mittwoch, 14. November 2018, 19:30 Uhr
IN MEMORIAM, Oratorium von Emil Nikolaus von Rez-
nicek (1916/1928) – Über Worte der Heiligen Schrift
Die Wiederaufführung in der Pauluskirche wird weltweit die 
erste Aufführung der erweiterten Fassung von 1928 sein.
19:00 Uhr: Dr. Michael Wittmann, Berlin, Einführung
Ausführende: Ute Döring, Alt; David Pichlmaier, Bariton; Pau-
lus-Chor; Joachim Enders, Orgel; Südhessisches Kammer-
ensemble
Leitung: Wolfgang Kleber
Ort: Pauluskirche, Darmstadt, Niebergallweg 20
Veranstalter: Evangelische Paulusgemeinde
Eintritt: VVK 28 / 16 / 10 EUR; Abendkasse 30 / 18 / 12 EUR;
ermäßigt 25 / 12 / 8 EUR

Montag, 19. November 2018, 18:00 Uhr
Vortrag: Prof. Dr. Walter Mühlhausen, Stiftung Reichspräsi-
dent-Friedrich-Ebert-Gedenkstätte, Heidelberg
November 1918 – eine überflüssige Revolution?
Ort: Haus der Geschichte, Darmstadt, Karolinenplatz 3
Veranstalter: Historischer Verein für Hessen e.V.

Freitag, 23. November 2018, 19:30 Uhr
Vortrag: Ralf Hoffrogge
Vom Streik zur Revolution: gewerkschaftlicher Wider-
stand gegen den Ersten Weltkrieg
Jeder kennt die Roten Matrosen – weniger bekannt ist, dass 
in Berlin auch Gewerkschafter die Revolution vorbereiteten. 
Mit ersten Streiks begann 1916 der Widerstand gegen den 
Krieg. Träger waren nicht die Vorstände der Gewerkschaften, 
sondern ehrenamtliche Vertrauensleute in den Betrieben, die 
sich ab 1918 „Revolutionäre Obleute“ nannten. Diese organi-
sierten mehrere Massenstreiks, die in der Novemberrevolu-
tion mündeten und zum Vorläufer der Rätebewegung wurden.
Ort: DGB-Haus, Darmstadt, Rheinstraße 50
Veranstalter: DGB Stadtverband Darmstadt
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Sonntag, 25. November 2018, 18:00 Uhr
Chor- und Orchesterkonzert
Benjamin Britten: War Requiem
Zum Gedenken an das Ende des Ersten Weltkriegs erklingt 
eines der großen Werke des 20. Jahrhunderts und ein Mani-
fest für den Frieden und gegen die Schrecken des Kriegs, in 
dem Britten den lateinischen Requiemtext mit Lyrik des engli
schen Dichters Wilfried Owen kontrastiert, der damit seine 
Erlebnisse in den Schützengräben des Kriegs verarbeitete.
Ausführende: Juanita Lascarro, Sopran; Alexander Kaimba-
cher, Tenor; Jens Hamann, Bariton; Darmstädter Kantorei 
und Singschule; Deutsche Philharmonie Merck (das Kammer-
orchester wird geleitet von Ben Palmer)
Musikalische Gesamtleitung: Christian Roß
Ort: Stadtkirche Darmstadt
Veranstalter: Darmstädter Kantorei
Eintritt: VVK 8 – 28 EUR (ermäßigt 4 – 14 EUR) zzgl. VVK-Ge-
bühren über alle bekannten Vorverkaufsstellen in Darmstadt 
und Umgebung und über www.darmstaedterkantorei.de
Abendkasse: 10 – 34 EUR (ermäßigt 6 – 18 EUR)

Montag, 3. Dezember 2018, 18:00 Uhr
Vortrag: Dr. Axel Ulrich, Wiesbaden
Carlo Mierendorff contra Hitler. Ein enger Mitstreiter 
Leuschners im Widerstand gegen das NS-Regime
Zugleich Vorstellung des von der Hessischen Landeszentrale 
für politische Bildung herausgegebenen Buches. Mierendorff 
erhob als Autor und Herausgeber der Zeitschrift „Das Tribu-
nal“ häufig seine Stimme zur Politik der Jahre 1919 – 1921.
Ort: Haus der Geschichte, Darmstadt, Karolinenplatz 3
Veranstalter: Historischer Verein für Hessen e.V.

Freitag, 14. Dezember 2018, 19:00 Uhr
…dem Morgen entgegen, sternwärts, weltwärts…
Dichter der Darmstädter Dachstube & Musik der Zeit 
zwischen den Weltkriegen: Arnold Mendelssohn: Gott sei 
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Dank durch alle Welt & Morgenglanz der Ewigkeit  – Joh. Nep. 
David: Macht hoch die Tür  – Marcel Dupré: Le monde dans 
l‘attente du sauveur  – Charles Tournemire: Toccata  – Texte 
von Hans Schiebelhuth, Carlo Mierendorff u. a.
Ausführende: Jorin Sandau, Orgel; Elisabeth Prügger-Schni-
zer, Texte
Ort: St. Ludwig, Darmstadt, Wilhelminenplatz 9
Veranstalter: Regionalkantorat Darmstadt & Kirchenmusik an 
der Innenstadtkirche St. Ludwig
Eintritt Frei, Spenden erbeten

Montag, 21. Januar 2019, 18:00 Uhr
Vortrag: Prof. Dr. Gerd Lautner, TU Darmstadt
Die Verfassungen 1918/1919 in Hessen(-Darmstadt) 
und im Deutschen Reich
Ort: Haus der Geschichte, Darmstadt, Karolinenplatz 3
Veranstalter: Historischer Verein für Hessen e.V. in Koopera-
tion mit dem DGB Südhessen

Montag, 4. Februar 2019, 18:00 Uhr
Vortrag: Andreas Greim, Reinheim
„Erfahrungsraum“ und „Erwartungshorziont“ der 
Revolution von 1918/19 am Beispiel des Offenbacher 
Arbeiter- und Soldatenrates
Ort: Haus der Geschichte, Darmstadt, Karolinenplatz 3
Veranstalter: Historischer Verein für Hessen e.V.

Montag, 25. Februar 2019, 18:00 Uhr
Vortrag: Dr. Kerstin Wolff, Archiv der deutschen Frauen
bewegung Kassel
„Auch wir wollen die Wahl haben!“ 100 Jahre Frauen-
wahlrecht in Deutschland
Ort: Haus der Geschichte, Darmstadt, Karolinenplatz 3
Veranstalter: Historischer Verein für Hessen e.V. in Koopera-
tion mit der Luise-Büchner-Gesellschaft e.V.
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Herausgeber
Wissenschaftsstadt Darmstadt | Stadtarchiv | Karolinen-
platz 3 | 64289 Darmstadt | Telefon 06151 16 217 66 | 
E-Mail stadtarchiv@darmstadt.de

Veranstalter und Förderer

Südhessen
DGB Südhessen

Paulusgemeinde

Darmstädter KantoreiRegionalkantorat Darmstadt & 
Kirchenmusik an der Innen-
stadtkirche St. Ludwig

CGT Alsace

Der Eintritt zu den 
Veranstaltungen 
ist frei, wenn nicht 
extra vermerkt.
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